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o A5 Der
Dodywohlehrivitdige Hodyachythate und Hodh-
gelabrte ety

M. DBeniamin Dicler

Hodhverdiencer Poftor Primariug su Schweini Adiunctus dee
Superindentur ju Jeflen Hodanfehnlicher Seniov der dafigen Diveces
wie audy wivelicher Lehn und Gevichesherr su Waltersdorf
Mit der
Hodedlen, Hodehr und Tugendreiden Jungfer
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ca0bannen S¥Caqdalenen

Ded Hodedlen Vet und Hodgelabhreen Heven
H E R R

cobonn Sacod @&?erifa}enﬁ

Bepder Nechten Hodhbevithmeen Licentiati, St. Konigl, Maj. und Churfl.
Durdl. su Sadyfen Hodibeftaliten Coinfisectoris bey der Generalaccife, und A6
teffen vegicvenden Hodverdienten Heven Buvgemeifters
in Torgau

. > o
eingigen Sungfer Todter
Sein hédhfterfreuliches

Sodiertfef

am 14t May 1748 3u Torgan
unter prieffeclicher Einfegnung bSchfFvergniigt begiengen

wollte

Dem pornehmen Brautpaare

feinen {ehuldigen Glickwunfcy abftatters

e Heren BDrautigams

anverwandeer Freund und ergebenfier Diener

M. Samuel Gottfried Sdmied

der Gottesgelahrhtit Beflicfener

Wittenberg == :
®edeuctt bey Ephraim Gottleb Gidhsfelden, Univerfitatsbudyorder,
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Daf - ifit mein Saitenipiel nicht {hroeiget,
Und DI R, fo matt fonft audy fdon,

N 1,} e Sheuter Aaron

e =1
AA e U Dody feine Schulbdigbeit besenget

saenn Hymen DICH dies frobe Feit

Quu andern mal evfeben (A,

i dem or DEINE Hodygeit - Kergen
it (adyelderr BDegengen {chmiicEe s

1 DIEH mit einee DVAUE begticke,
i Tugend veich, von edlen Hevgen.

Wag DI der Borficht weife Hand
o DEINER Kitbadjinn entrifien,
®i¢ bey der Weifbeit Beyfall fand ,

Die felbft die Tugend abeln miffens
Dag githt DIR Ibr Gyenaden= Blick

. Durdh dies DEIN hent erlangted Gk,

oy De3ne Cietifthint mn wive,
Der Anmutly aus den Augen lacht,

Die Wi und Tugend fhasbar madt.

ser denft da nidht auf Greuden-Lieder?




Du, Grofier Mantt, ou sig e wews,
Daf DICH der Himmel heut ergdet,
und DIEH durd) eine Freundinn ebrt,
Die er nur DEINER wiirdig {hHiaset.
3its wabr, dag feiner Vorficht Nath ,
Den, dev fite ihn Berdienfte hat,
Durd) woblgetroffne Ehen lohne:
So bat er it an DIN der Welt
€in new Erempel davgejtellt,
und DEINES HOUes neuer Krone,

Du dieneft fchon o lange Saht
Dem Allgewaltigen sum Preife,
uf feinem Tempel uud Yltor,
Mit einem niemald miden Fleife.
Du bringft dag Sdyaaf dag fich verlauft,
Lnd in den Wiftenepen {dhweift
Durdy Eluge Leitung bald su vechte.
DU ftrafft den Stinder, daf erd merFf,
DU felbft bift fromm, DEIN Tvoftwor ftaveks
Das angefocytene Gefchlechte.

@vnut nicht an DIN die halbe Welt
Den Werth vou dem gelehrien Wiffen 2
Das ftets die {chonfte Probe halt,
Das felbft die Meider preifen mifen?
Wer Fenut in Ofenbahrungslicht
DEIN tief und grindlidy Einfehn nicht?
Cufebie Halt mit Entyficken
Bor didy fhon den Verdiengt beveit;
tnd beifcht von der. Gelegenheit
Nichts mebr, al8 DIECH damit gu [chymucFen.
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@rum gbunt DI N audy dev Himmel heut
it Sedyt dies rubmerfiilite Slitcke.
€3 ftreut die gufgelebte Seit
D3N felbft dabey die veinften Blicke. ‘
@3 bietet DI dag junge Jabe ;
Das fiffeite Berguiigen dar ,
S weldyeri alie freudig lachet,
Lnd e, und Thal, und Luft und Feld
Die angenehmiten Nefe frellt,
Uad Quft 3u gaveer Negung machef.

Griiee 3u vemnady @Cpl’iffﬂf Sivel

Su CUREM neugekniipften Bande!
Des Hodten trene Borfidt ey

Die fidhre BVejte EUREM Stanbde.
€t 1o CUEH taufend Fooblergeh
it iedem netien Tage febn,

Unbd o8 Fein widrig SchicFfal trennen:
So vuft ein jeder frendig aug:
Begliicft ift Biclers poves Haus

Durd) SEINE @ierifd)ilm i tiennen !
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odverdienter Paftor Primariug s Shweini Adiunctus dec
Supevindentur ju Jeflen Hodyanfehnlidyer Seniov der dafigen Diveces
wie audy wirclider Lebn und Geridhtsherr ju Whaltersdorf
: ¢ = Mit der :

' und Jugendreiden Jungfer
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Fund Hodigelabrten Heven
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1000 Sictifchens

1 Licentiati, Sr. Kdnigl. Maj. und Churfl,
Coinfpectoris bey der Generalaccife, und Al

werdienten SHeven Burgemeifters
in Torgau

gungfer Todeer
béd)ﬂcrfrcl'xlicbes

settfeft

tay 1748 3u Torgan
egnung béchffoergmigt begiengen

wollte

Smen Brautpaare
n ®lidwunidy abftatten

51 Brautigams

und und ergebenfier Diener

®ottfried Sdmied
;t(a[{ré?ii‘ﬁcftieﬁenec

gs ti: enberg 3
Aasenctt foon (onkwaim Ginttlob Gichafelden, Lniverfitatsbuchdrncer,




	Als der Hochwohlehrwürdige Hochachtbare und Hochgelahrte Herr Herr M. Beniamin Bieler Hochverdienter Pastor Primarius zu Schweinitz ... Mit der ... Jungfer Johannen Magdalenen Des ... Herrn Johann Jacob Gierischens Beyder Rechten Hochberühmten Licentiati ... und ältesten regierenden ... Herrn Burgemeisters in Torgau einzigen Jungfer Tochter Sein ... Hochzeitfest am 14ten May 1748 zu Torgau unter priesterlicher Einsegnung ... begiengen wollte Dem vornehmen Brautpaare seinen ... Glückwunsch abstatten des Herr
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